
17. Tag der brandenburgischen Orts- und Landesgeschichte 
 

Veranstaltung der Brandenburgischen Historischen Kommission e.V.  
in Verbindung mit dem Haus der Brandenburgisch-Preußischen Geschichte  

 
22. Oktober, 10.30 h bis 15.15 h  

Haus der Brandenburgisch-Preußischen Geschichte, Konferenzraum  
Potsdam, Am Neuen Markt 9  

 
 

Die „Beratungsstelle für ehrenamtliche Geschichtsarbeit in Brandenburg“. 
Eine Debatte über ihre Aufgaben und die Erwartungen des Publikums 

 
 
10.30 h    
Eröffnung  
Katja Melzer (Geschäftsführerin der Brandenburgischen Gesellschaft für Kultur und 
Geschichte gGmbH)  
 
Grußwort  
Tobias Dünow (Staatssekretär des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kultur des 
Landes Brandenburg)   
 

* 
10.45 h    
Die Brandenburgische Historische Kommission e.V. und die ehrenamtliche brandenburgische 
Ortsgeschichtsforschung  
Prof. Dr. Klaus Neitmann (Vorsitzender der Brandenburgischen Historischen Kommission 
e.V.)  
Aufgaben und Angebote der „Beratungsstelle für ehrenamtliche Geschichtsarbeit in 
Brandenburg“ 
Dr. Mario Huth (Leiter der Beratungsstelle)  
  
Diskussion  
 

* 
11.45 h    
Ortsgeschichtliche Vereinigungen stellen sich mit ihren Anliegen und Tätigkeiten vor:  
 
Chronistenvereinigung Potsdam-Mittelmark e.V.  
Jürgen Schneider (Vorsitzender)   
Verein Stadtgeschichte Rheinsberg e.V.  
Jörg Möller (Vorsitzender)  
 
Diskussion  

* 
 
12.45 h   Mittagspause  
 

* 



13.30 h   Zwei parallele Arbeitsgruppen:  
 
Arbeitsgruppe 1: Vorbereitung und Durchführung ortsgeschichtlicher Forschungsarbeiten 
 
Impulsreferat: Eine regionalgeschichtliche Broschüre entsteht – von der Themenwahl über die 
Recherche bis zum Druck – am Beispiel „Der Brand“ 
Heinz Witzsch  
Diskussion (Leitung: Prof. Dr. Klaus Neitmann)  
 
Arbeitsgruppe 2: Erwartungen an Angebote und Arbeiten der Beratungsstelle  
 
Einführung und Diskussion (Leitung: Dr. Mario Huth)   
 

* 
14.30 h  
Ein beispielhaftes Angebot der Beratungsstelle: Archivalische Quellen und Themen der 
Ortsgeschichtsforschung  
 
Separationen: Wie die märkischen Feldfluren im 19. Jahrhundert verändert wurden  
Dr. Matthias Helle 
 
Diskussion     
 
15.15 h  
Ende der Veranstaltung   
 
 
 
 
 
 


